
Die Österliche Speisenweihe (Speisensegnung) 2020 
Kirchdorf, Julbach, Seibersdorf 

 

Körbe für die Speisenweihe können auf eigene Verantwortung bis Samstagabend 18.00 Uhr 

in die Kirche gebracht werden. Sie werden geweiht, gesegnet und können am Sonntag ab 

8.00 Uhr früh wieder abgeholt werden. 

Einer der Höhepunkte des Osterfests ist das gemeinsame Osterfrühstück. Viele der Speisen, die später bei 

dem gemeinsamen Essen nach dem Gottesdienst, daheim in der Familie, auf den Tisch kommen, werden 

traditionell gesegnet: bei der Speisenweihe oder Speisensegnung. Meist findet diese Weihe zum Abschluss 

der Osternacht in der Kirche statt. 

In einigen Gemeinden werden die Speisen bereits am Karsamstag gesegnet. 
Die Gläubigen bringen dazu einen sogenannten Weihekorb mit. 

Darin liegen, oft mit einem feinen, bestickten Tuch bedeckt, Eier, Brot, Butter und andere Speisen. 

 

Wenn wir die gesegneten Speisen beim Osterfrühstück miteinander teilen und essen, 
feiern wir, dass Gott uns das Leben immer wieder neu schenkt, mit jeder Speise, mit 
jedem Tag und mit jedem Frühling, mit jedem Osterfest, das wir miteinander feiern. 
So wird bei uns zuhause „Eucharistie“ gefeiert: das Dankesfest mit Gott in unserer 

Mitte! 
 

Gebet für zuhause  

   

 

Christus ist auferstanden 

Er ist wahrhaft auferstanden. Alleluja. 

-Aller Augen warten auf dich, o Herr, du gibst uns Speise zur rechten Zeit. 
-Du öffnest deine Hand und erfüllst alles, was lebt, mit Segen. 

Christus ist unser Osterlamm. Halleluja. 
Lasset uns beten. 

Herr, du bist nach deiner Auferstehung deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. 

Du hast uns an deinen Tisch geladen und das Ostermahl mit uns 
gefeiert. 

Segne + + + die Brote, Eier, Butter und andere Speisen, 
und sei auch beim österlichen Mahl in unseren Häusern 

unter uns gegenwärtig. 
Lass uns wachsen in geschwisterlicher Liebe und in der österlichen 

Freude 
der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. Amen. 


